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Motion Die Mitte-EVP-Fraktion: 

«Verselbständigung der öffentlichen Spitäler 

 

 

Die Transformation der öffentlichen St.Galler Spitäler war ein aufwändiger, langjähriger Prozess. 

In den politischen Diskussionen standen oft Partikularinteressen im Zentrum. Die politische Ein-

flussnahme war gross. Diese fehlende Agilität führte zu Zeitverzögerungen und zu hohen finanzi-

ellen Ausfällen, welche nun der Kanton zu tragen hat.  

 

Das Marktumfeld und der Handlungsdruck im Spitalbereich bleiben hoch. Um den künftigen He- 

rausforderungen gewachsen zu sein, brauchen die Spitäler grössere Unabhängigkeit und unter-

nehmerische Freiheiten, ansonsten sind die St.Galler Spitäler auf dem Markt benachteiligt. Auf 

der anderen Seite muss verhindert werden, dass die Steuerzahlerinnen und Steuerzahler weiter-

hin die finanziellen Risiken zu tragen haben. Die unternehmerische Verantwortung muss künftig 

bei den Spitälern selbst liegen. 

 

Die Regierung wird eingeladen, einen Entwurf für die gesetzlichen Grundlagen zu schaffen, damit 

eine klare Entflechtung zwischen der Politik und den öffentlichen Spitälern erfolgt. Dies für mehr 

Handlungsfreiraum für die Spitäler und weniger finanzielle Risiken für den Kanton.» 

 

 

14. Juni 2022 Die Mitte-EVP-Fraktion 


